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Liebe Freunde, Mitstreiter, Interessierte und … , 

anbei sende ich Ihnen/euch die neueste Zusammenstellung von Informationen in Sachen 
Corona-Politik. Danke für alle Ermutigungen, Zuschriften und Hinweise.  

Auch heute weise ich darauf hin, dass eine einfache Mitteilung „löschen“ an mich ausreicht, 
wenn jemand die Nachrichten nicht mehr erhalten möchte.  
Gerne bin ich andererseits auch mit der Weitergabe der Corona-Informationen an Dritte ein-
verstanden und ebenso mit der Einladung an weitere Interessierte, sich in den Verteiler ein-
laden zu lassen. 

Mit herzlichem Gruß, 

auch heute,  

Ihr / euer Hartmut Steeb 

NS:  Kurz vor Absendung dieser Rundmail erreichte mich noch eine wichtige Nachricht,  
  aus der ich zitiere: 

„…Auf Wunsch von Hinterbliebenen begann Prof. Dr. Arne Burkhard 2021 damit,  
Gewebeproben von zeitnah zu einer COVID-Impfung Verstorbenen zu begutachten. 
Dabei konnte er den Zusammenhang zwischen COVID-Impfstoffen und Todesfällen in 
zahlreichen Fällen mit einer hohen Wahrscheinlichkeit nachweisen… 
Die Untersuchungen haben weltweites Aufsehen erregt. Arne Burkhardt starb plötz-
lich und unerwartet Ende Mai 2023. Die COVID-Impfungen laufen aber weiter, also 
müssen auch die pathologischen Untersuchungen weitergehen. … 
Walter Lang wird die ärztliche Leitung des Pathologielabors übernehmen und einen 
weiteren Pathologen einarbeiten. Externe Pathologen haben ebenfalls ihre weitere 
Mitarbeit und Unterstützung zugesagt. Das Reutlinger Team sucht langfristig weitere 
Pathologen, die vor Ort oder extern zur Mitarbeit bereit sind. Die laufenden Untersu-
chungen werden abgeschlossen. Neue Biopsie- und Autopsie-Materialien werden ab 
sofort zur Untersuchung angenommen. Die Nachfrage nach einer pathologischen 
Zweitbegutachtung ist ungebrochen groß.  

Kontakt: Medien-Patho-Reutlingen@protonmail.com 

 

 
Hartmut Steeb 
Stitzenburgstraße 7 
70182 Stuttgart 

Tel. 0711-241010  
Fax 0711-2364600 
mobil 0172-4525587 

E-Mail: hartmut@steeb-family.de  
https://www.facebook.com/hartmut.steeb.5 
 

 
In die Wirrnis dieser Zeit fahre Strahl der Ewigkeit.  
Zeig den Kämpfern Platz und Pfad und das Ziel der Gottesstadt  
(Otto Riethmüller 1932) 

  

mailto:Medien-Patho-Reutlingen@protonmail.com
mailto:hartmut@steeb-family.de
https://www.facebook.com/hartmut.steeb.5
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Aktuelle Lage 

Ich bin sehr dankbar, dass Prof. Dr. Peter Dierich seine Faktensammlung weiter vorantreibt. 
Die 101. Ausgabe enthält u.a. 

- die Auswertung einer Studie: Je höher die Zahl der verabreichten "Impf"dosen, desto hö-
her das Risiko einer COVID-Erkrankung, 

- die besonders gefährliche Wirkung des Moderna-Impfstoffs bei der Schwangerschaft, 

- das Schweigen der CDC (Centers for Disease Control and Prevention), trotz eindeutigem 
Sicherheitssignal: Myokarditis, 

- Betrachtung zu "Verdachtsfälle mit tödlichem Ausgang" oder "Impftote"? 

- Studie aus Israel: wesentlich erhöhte Anzahl von Herzstillständen.  

Die Ausgaben enthalten auch wichtige Anmerkungen als „Gedankensplitter“, z.B. 

„Die Studenten der Santa Clara University (USA) müssen sich gegen COVID impfen 
lassen oder ihre Bewerbung zurückziehen. Am 8. Mai 2023 aktualisierte die Universi-
tät in aller Stille ihre COVID-Impfrichtlinie, um auch eine bivalente Dosis für ankom-
mende Studienanfänger vorzuschreiben, unabhängig davon, wie viele COVID-Impf-
stoffe sie zuvor erhalten hatten. Der Impfterror geht weiter, obwohl wissenschaftlich 
gesichert ist, dass junge Menschen (ohne Vorerkrankungen) nicht ernsthaft an COVID 
erkranken und eine „Impfung“ die Wahrscheinlichkeit einer Erkrankung erhöht … 

Die New Yorker Gesundheitskommissarin Mary T. Bassett sagte, sie habe die Zahl der 
Krankenhausaufenthalte unverhältnismäßig aufgebläht, um die COVID-Impfung für 
Kinder voranzutreiben, obwohl kleine Kinder praktisch nie einem wirklichen Risiko 
durch COVID-19 ausgesetzt waren … 

In einem BBC-Interview behauptet der Präsident von Weißrussland, Lukaschenko, dass 
der Internationale Währungsfonds IWF Bestechungsgelder in Höhe von 940 Millio-
nen Dollar angeboten habe, wenn er Maßnahmen wie Lockdowns, Ausgangssperren 
und Selbstisolation in der Corona-Pandemie verhängen würde …“ 
Fakten - Dierich - MWGFD 

Die 102. Ausgabe enthält u.a. 

- offizielle Diagramme zur Übersterblichkeit in Deutschland in den Jahren 2021 und 2022, 

- Betrachtungen zur Häufigkeit der Impfnebenwirkung "Guillian-Barre-Syndrom" im  
Vergleich zu anderen Impfungen, 

- Darstellung des starken Geburtenrückgangs in vielen europäischen Ländern und  

- Entwicklung der Totgeburtenrate in Deutschland.  

Weil man eventuell keine Zeit hat, alles zu lesen, hebe ich einige Zeilen hervor:  

„Die Einführung der Corona-„Impfung“ (27.12.2020) führt nicht zu einer Verringerung, 
sondern zu einer erheblichen Steigerung der Übersterblichkeit in Deutschland … 
Verblüffend ist, dass im Pandemiejahr 2020 mit den tödlichsten Varianten des Corona-
Virus … die Übersterblichkeit am geringsten war im Vergleich zu den drei Folgejahren. 
Solange keine glaubhafte Erklärung von offizieller Seite für dieses „Phänomen“ gege-
ben werden kann, bleibt die Corona-Impfung“ wie auch die Folgen der staatlich ange-
ordneten Corona-Maßnahmen (z.B. Lockdown, Einsamkeit, verschobene medizinische 
Therapien) und deren negativen psychosozialen Konsequenzen in starkem Verdacht für 
den plötzlichen und hohen Anstieg der Übersterblichkeit in Deutschland …“ 
peterdierich.info - Corona Informationsblätter - Blog  

https://www.mwgfd.org/fakten-dierich/
https://www.peterdierich.info/corona-informationsblatt
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Hintergrund 

In meinem letzten Rundschreiben machte ich darauf aufmerksam, dass Phänomene, die wir 
bei der Corona-Politik kennenlernten, auch in anderen Bereichen um sich greifen könnten. 
Deshalb weise ich hier auf eine Ausarbeitung in Transition hin, welche die Frage nach dem 
Totalitarismus auf dem Hintergrund der „Sorge um die Gesundheit“ bespricht.  

Manche werden dies als „Verschwörungstheorie“ anprangern. Die Frage aber ist:  
Stimmen die Fakten? Können und dürfen wir es einfach abwarten?  

Der Artikel endet mit den Sätzen:  
„Erst 2015 warnte der verstorbene FAZ-Herausgeber Frank Schirrmacher mit zahlrei-
chen Autoren vor technologischem Totalitarismus. Zur dauerhaften Kontrolle der Be-
völkerung könnte auch hier ein Punktesystem wie in China eingeführt werden.  
Zum Beispiel wird jeder im Interesse der «Gesundheit» und der «Solidarität» genötigt, 
sein «Impf-Abo» zu erneuern, sonst drohen dem «unsolidarischen» Bürger Punkteab-
züge. Dass technokratisch verordnete Werte inhaltsleer werden, ist selbsterklärend. 
Aber es klingt gut. Die Sprache macht’s.“ 
Totalitarismus im Gesundheitsmantel - Transition News (transition-news.org) 

Bisher dachte ich, Bill Gates würde die öffentliche Hand bei guten und hilfreichen Projekten 
unterstützen. Jetzt stellt sich heraus 
Deutschland finanziert Gates-Projekte mit 3,8 Milliarden Euro (tkp.at) 

Da bleibt einem jeder Kommentar im Hals stecken.  
 

 

Impfungen 

Es liegt ja eigentlich offen auf der Hand, dass die „Impfstoffe“ nicht richtig und ausreichend 
vor ihrer Zulassung geprüft wurden. 
Neue Studie: Zuständige Regulationsbehörden haben bei der Zulassung der (...) - Transition News (transition-news.org) 

Dass „Impfstoff“ nicht gleich „Impfstoff“ ist, unterschiedliche Chargen unterschiedliche 
Stoffe enthalten, ist an sich schon ein Skandal, der viel zu wenig bekannt ist. 
Wie schlecht sind die Batches der Corona-Impfstoffe wirklich? (tkp.at) 

Es fehlt an Produktklarheit, an Transparenz, an Nachvollziehbarkeit.  

 

 

Impfungen – Nebenwirkungen - Behandlungen 

Ärzte verzeichnen einen plötzlichen und deutlichen Anstieg des Stevens-Johnson-Syndroms 
– einer an sich seltenen und potenziell lebensbedrohlichen Hauterkrankung. Dieser Anstieg 
könnte durch verschiedene Faktoren ausgelöst worden sein:  
COVID-19, hohe Impfraten oder einen verringerten Antikörper-Schwellenwert infolge von 
Impfungen oder vorherigen Infektionen.  
Das ist das Fazit einer umfangreichen Fallserie, die kürzlich in der medizinischen Fachzeit-
schrift „Burns“ erschien. 
„Alarmierender“ Anstieg von schwerer Hauterkrankung – COVID-19 und Impfstoffe als Auslöser vermutet (epochtimes.de) 

Wenn Vertreter von Pharmakonzernen oder Regulierungsbehörden zu Covid-«Impfstoffen» 
und deren Nebenwirkungen befragt werden, geraten sie ins Schwimmen und liefern sogar 
peinliche Auftritte ab. Ein weiteres Beispiel dieser Art ergab sich kürzlich bei einer Senatsan-

https://transition-news.org/
https://transition-news.org/wird-der-staat-zum-sicherheitsrisiko-fur-seine-burger
https://transition-news.org/totalitarismus-im-gesundheitsmantel-19861
https://tkp.at/2023/08/01/deutschland-finanziert-gates-projekte-mit-38-milliarden-euro/
https://transition-news.org/neue-studie-zustandige-regulationsbehorden-haben-bei-der-zulassung-der-mrna
https://tkp.at/2023/08/01/wie-schlecht-sind-die-batches-der-corona-impfstoffe-wirklich/
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0305417923001286
https://www.epochtimes.de/gesundheit/alarmierender-anstieg-von-schwerer-hauterkrankung-covid-19-und-impfstoffe-als-ausloeser-vermutet-a4338064.html?utm_source=nl-vital-expired&src_src=nl-vital-expired&utm_campaign=nl-vital_2023-07-31&src_cmp=nl-vital_2023-07-31&utm_medium=email
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hörung in Australien: Senator Gerald Rennick forderte den medizinischen Direktor von Pfi-
zer/Australien, Dr. Krishan Thiru, auf, ihm zu erklären, warum der mRNA-Impfstoff seines 
Unternehmens Myokarditis und Perikarditis verursacht. Es gab keine Ablehnung dieser Be-
hauptungen schädlicher Nebenwirkungen, aber auch keine Erklärung der Gründe. 
Australien: Pfizer-Direktor schwimmt bei Senatsanhörung - Transition News (transition-news.org) 

Impfschäden seien selten, schreibt die Tagesschau weiterhin. Aber es ist erfreulich, dass sie 
den Fall von Sophias Impfschäden wenigstens ausführlich dokumentiert und dabei auch den 
Hindernislauf bis zu einer Anerkennung des Impfschadens beschreibt. Weil anscheinend 
nicht sein kann, was nicht sein darf (meine Aussage hierzu), macht man es nun auch noch 
den Impfopfern schwer, obwohl man sie zur Impfung gedrängt hat. Das ist ein Armutszeug-
nis für den „Rechtsstaat“ Deutschland. 
Corona-Impfschäden: Der harte Kampf um Entschädigung | tagesschau.de 

Ich weise aus gegebenem Anlass – ständig fortschreitende Meldungen über Impfschäden – 
noch einmal auf die Selbsthilfeinitiative von Dennis Riehle hin. 
Impfschäden: Post-Vac-Syndrom ist auch nach der Coronakrise weiter aktuell - Christliches Forum 

Die Reha-Maßnahmen nach einer Covid-Erkrankung nehmen zu – eine Differenzierung, ob 
geimpft oder nicht-geimpft scheint nicht stattzufinden. 
Rund 32.500 Post-COVID-Rehas seit Pandemiebeginn (aerzteblatt.de) 

 
 

International 

England 

Der letzte Tag im Juni 2023 markierte den 1.200. Tag seit Beginn der «Pandemie».  
In den ersten  600  Tagen gab es 496.693 Krankenhauseinweisungen wegen einer Covid-Infektion.  
In den zweiten 600 Tagen gab es 548.676 nach Einführung der «Impfungen». 
England: Covid-Krankenhauseinweisungen nach Impf-Beginn um 10% (...) - Transition News (transition-news.org) 

Kanada 

British Columbia gehört zu den Provinzen, in denen Mitarbeiter des Gesundheitswesens 
nach wie vor zur experimentellen Spritze genötigt werden 
Kanada: Impfpflicht im Gesundheitswesen immer noch im Trend - Transition News (transition-news.org) 

USA 

Eine Kinderärztin verliert ihre Arbeitsstelle und möglicherweise auch ihre Zulassung als  
Ärztin wegen ihren Aussagen zu Impfnebenwirkungen. 
Corona: Kinderärztin beklagt Impfnebenwirkungen und wird von Uni verbannt (epochtimes.de) 

 
 

Kinder und Jugendliche und Geburten 

Offizielle Covid-Zahlen aus Niedersachsen von Personen unter 18 Jahren zeigen das Ausmaß 
der Impfschäden. Hochgerechnet auf ganz Deutschland sind 100.000 Impfschäden bei  
Personen unter 18 Jahren zu kalkulieren 
Rund 100.000 Kinder und Jugendliche in Deutschland mit Impfschaden (tkp.at) 

Über den dramatischen Einbruch der Geburtenzahlen berichtete ich bereits mehrfach.  
Immer mehr Details dazu werden bekannt 
Das wahre Ausmaß des dramatischen Geburtenrückganges seit der Impfung - Ansage 

Prof. Dr. Werner Bergholz stellte u.a. fest, dass sich der Lebendgeburten-Rückgang unmittel-
bar synchron zur Impfkampagne verhalte, auch im Blick auf die Zweit- und Drittimpfungen  
Deutschland: Lebendgeburten sinken 2023 weiter - Transition News (transition-news.org)  

https://transition-news.org/australien-pfizer-direktor-schwimmt-bei-senatsanhorung
https://www.tagesschau.de/wissen/corona-impfschaeden-102.html?xing_share=news
https://christlichesforum.info/impfschaeden-post-vac-syndrom-ist-auch-nach-der-coronakrise-weiter-aktuell/
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/144959/Rund-32-500-Post-COVID-Rehas-seit-Pandemiebeginn?rt=7cd8255d566cfb992c0d5697a0796a2e
https://transition-news.org/england-covid-krankenhauseinweisungen-nach-impf-beginn-um-10-hoher
https://transition-news.org/kanada-impfpflicht-im-gesundheitswesen-immer-noch-im-trend
https://www.epochtimes.de/politik/ausland/corona-kinderaerztin-beklagt-impfnebenwirkungen-und-wird-von-uni-verbannt-a4358261.html?utm_source=nl-morning-expired&src_src=nl-morning-expired&utm_campaign=nl-morning_2023-08-03&src_cmp=nl-morning_2023-08-03&utm_medium=email&est=ukg1CDhrV7La86YWakfFDHH6CCg8TPcnA0u2YaO3D%2FF1bbYoU%2F%2B3e%2FezeHEu2OP1iVsq&utm_term=news6&utm_content=6
https://tkp.at/2023/07/27/rund-100-000-kinder-und-jugendliche-in-deutschland-mit-impfschaden/
https://ansage.org/das-wahre-ausmass-des-dramatischen-geburtenrueckgang-seit-der-impfung/
https://transition-news.org/deutschland-lebendgeburten-sinken-2023-weiter
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Kollateralschäden 

Der Krankenstand unter den Beschäftigten der DAK-Gesundheit kletterte in den ersten sechs 
Monaten des laufenden Jahres auf einen neuen Höchststand. Laut einer Auswertung der 
Krankenkasse stieg er im ersten Halbjahr 2023 auf 5,5 Prozent. Das sei der höchste Stand seit 
dem Start der Halbjahresstatistik vor zehn Jahren, teilte die Kasse mit. 
Krankenstand unter Beschäftigten auf Rekordhoch (aerzteblatt.de) 

 

 

Medien 

Die Künstlerin Philine Conrad erscheint mit einem sehr aufrüttelnden, aber so nötigen Bei-
trag in der Berliner-Zeitung. Dankenswerterweise gibt diese Zeitung auch Corona-Politik-Kri-
tikern immer wieder Gelegenheit, sich zu Wort zu melden. Hier ihr Eingangsstatement bei 
der Erfurter Diskussionsrunde, zu der die Internationale Martin-Luther-Stiftung auf den  
18. Juli eingeladen hatte. 
Corona-Debatte: So können wir Hass und Spaltung trotzen und wieder zueinanderfinden (berliner-zeitung.de) 

Ebenfalls in der Berliner Zeitung wurde ein Bericht über die Erfordernisse und Bedürfnisse 
der Freiheit gedruckt, der auch die Unterschiede zwischen Ost und West darstellt. 
Im Osten spürt man sofort, wenn der Staat nach unserer Freiheit greift (berliner-zeitung.de) 

 

 

Medizin und Wissenschaft 

Ein Zahnarzt berichtet über seine Erkenntnisse, seine Zweifel, die Denunziation u.v.a.m.  
Beispielhaft hier ein paar Zitate:  

„Uns wurde nicht zugehört, unsere Argumente wurden nicht angehört. Wir wurden zu 
Spinnern, Nazis, Rechtsradikalen, „Aluhutträgern“, „Schwurblern“, „Covidioten“ und 
allem möglichen mehr erklärt. Beschimpft, ausgegrenzt, zur Gefahr erklärt.  
Ich wurde als Arzt mit Berufsverbot bedroht, denunziert (JA - ich hatte nach Denunzia-
tion zwei erbärmliche Anrufe von der Zahnärztekammer („… wir machen nur unsere 
Arbeit“) und einen ebensolchen Besuch der beeindruckend uniformierten Kasper des 
Ordnungsamts!) - wir wurden mit Existenzvernichtung bedroht…  

Die offensichtlichen, massenhaft auftretenden Impfschäden werden bestritten oder 
einfach nicht zur Kenntnis genommen, ebenso wie die extrem gestiegene Häufigkeit 
der an meiner, an einer größeren Innenstadtkreuzung gelegenen, Praxis vorbeifahren-
den Rettungswagen. 

Das „plötzliche und unerwartete“ Sterben unerklärlich vieler Menschen im viel zu jun-
gen Alter? Wird ignoriert! Die dramatisch abgesunkene Geburtenrate und stark er-
höhte Sterblichkeit in allen „Impf“-Ländern? Wird nicht zur Kenntnis genommen oder 
bestritten! All die realen Toten? Wen juckt‘s ?!“ 
Wutrede eines ungeimpften Zahnarztes: „Wir wurden denunziert, beschimpft, ausgegrenzt und zur Gefahr erklärt" (alexander-
wallasch.de) 

„Long-Covid“ ist eine anerkannte Krankheit. Hier soll mehr geforscht und geholfen werden. 
Aber nach dem Grundsatz, dass nicht sein kann, was nicht sein darf, verschließen das Bun-
desgesundheitsministerium (BMG) und andere Beteiligte die Augen davor, dass Impfschäden 
mindestens zu den gleichen langfristigen Beschwerden führen können.  

https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/144947/Krankenstand-unter-Beschaeftigten-auf-Rekordhoch?rt=7cd8255d566cfb992c0d5697a0796a2e
https://www.berliner-zeitung.de/open-source/corona-debatte-so-koennen-wir-hass-und-spaltung-trotzen-und-wieder-zueinander-finden-li.374174
https://www.berliner-zeitung.de/open-source/fuer-westdeutsche-war-freiheit-nicht-besonderes-fuer-die-ostdeutschen-war-sie-alles-li.374264
https://www.alexander-wallasch.de/gesellschaft/wutrede-eines-ungeimpften-zahnarztes-wir-wurden-denunziert-beschimpft-ausgegrenzt-und-zur-gefahr-erklaert
https://www.alexander-wallasch.de/gesellschaft/wutrede-eines-ungeimpften-zahnarztes-wir-wurden-denunziert-beschimpft-ausgegrenzt-und-zur-gefahr-erklaert


zurück zum Anfang / Inhaltsverzeichnis 

zurück zum Anfang / Inhaltsverzeichnis  7 

„Es entsteht der Eindruck, dass das BMG die Anerkennung eines großen Teils der 
Impfschäden, die sich als Post-Vac-Symptome äußern, beharrlich vermeiden will, in-
dem es Anreize schafft, diese mittels der Gleichartigkeit der Symptome als Long-Covid 
zu deklarieren. Denn mit jedem weiteren anerkannten Krankheitsbild von Impfschä-
den würde die gebetsmühlenartig vorgetragene Behauptung von sicheren Impfstoffen 
noch mehr an Glaubwürdigkeit verlieren.“ 
Wie man aus Impfschäden Long-Covid macht | Von Henry Mattheß - apolut.net 

Im letzten Rundbrief habe ich über die Verurteilung des Mediziners Dr. Habig wegen falsch 
ausgestellter Impfbescheinigungen berichtet. In einem Offenen Brief an ihn wird die Solidari-
tät vieler deutlich. 
Offener Brief an Dr. Heinrich Habig – ChristenStehenAuf 

Bereits mehrfach habe ich darüber berichtet, dass die Weltgesundheitsorganisation (WHO), 
die vor allem von privaten Spendern und der Pharma-Industrie finanziert und gesteuert wird, 
durch eine Änderung des Pandemie-Vertrags und der Internationalen Gesundheitsvorschrif-
ten noch mehr Macht erhalten soll.  

Hierüber wird kaum in den Mainstream-Medien informiert und man muss wohl leider an-
nehmen, dass auch die Mehrzahl der heute Verantwortung tragenden Politiker die Konse-
quenzen einer solchen Stärkung nicht kennen, nicht wahrhaben wollen – oder, was noch 
schlimmer wäre – bewusst in Kauf nehmen.  

Doch Wissen ist Macht. Auf der Website mehr-wissen.info werden deshalb wichtige Informa-
tionen zu zehn wesentlichen Themen präsentiert, die mit dem WHO-Pandemievertrag und 
den geänderten Internationalen Gesundheitsvorschriften auf uns zukommen. Dort werden 
auch Handlungsvorschläge unterbreitet. 

 

 

Rechtsstaat 

Ein Künstler ist mit seinem Schadenersatzanspruch vor dem Bundesgerichtshof gescheitert. 
Die Maßnahmen seien notwendig gewesen und es bestünde kein Erstattungsanspruch. 
Musiker scheitert mit Corona-Entschädigungsklage | tagesschau.de 

Mich schockiert, dass der Vorsitzende Richter offenbar nicht einmal den Sachverhalt zutref-
fend wahrnimmt, wenn er sagt:  

„Seinerzeit stiegen einerseits die Infektionszahlen und Todesfälle exponentiell…“,  
was nicht anders als eine leicht zu klärende Lüge ist. 2020 gab es keine exponentielle 
Steigerung von Todesfällen in Deutschland.“ 

Warum darf ein Richter solche Fake-News in die Welt setzen?  

Recht dagegen bekam nun vor dem Bayrischen Verfassungsgerichtshof ein Ehepaar, dass ge-
gen die Quarantäne-Bestimmung von 2020 (also vor fast 3 Jahren) geklagt hatte. Damals war 
bestimmt worden, dass die Einreise aus einem Risikogebiet eine Quarantäne von 10 Tagen 
nach sich zog 
Bayerische Richter: Corona-Einreisequarantäne war rechtswidrig | BR24 

Wie lange sich ein solcher Prozess in Deutschlands Rechtsstaat hinzieht, steht auf einem  
anderen Blatt.  

Erfreulich ist, dass es viele Verfahren wegen Betrugsfällen in der Corona-Zeit gibt.  
Die Anzahl der Fälle schockiert: Man kommt kaum an der Feststellung vorbei, dass die  
Berliner Bestimmungen geradezu zum Missbrauch „einluden“ 
LKA Berlin: Mehr als 14.000 Verfahren wegen Corona (aerzteblatt.de)  

https://apolut.net/wie-man-aus-impfschaeden-long-covid-macht-von-norbert-haering/
https://www.christenstehenauf.de/offener-brief-an-dr-heinrich-habig/
https://www.mehr-wissen.info/
https://www.tagesschau.de/inland/gesellschaft/musikbranche-corona-100.html
https://www.br.de/nachrichten/bayern/bayerische-richter-corona-einreisequarantaene-war-rechtswidrig,TlmuC49
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/145050/LKA-Berlin-Mehr-als-14-000-Verfahren-wegen-Corona?rt=7cd8255d566cfb992c0d5697a0796a2e
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Sterbefälle 

Die Diskussion um die früher beschriebene Studie von Kuhbandner und Reitzner zur Frage 
der Übersterblichkeit geht weiter. Einer verharmlosenden Darstellung in der Rheinischen 
Post, die darauf abzielte, die Studienergebnisse als unseriös darzustellen, hat die Berliner 
Zeitung erfreulicherweise eine Antwort von Kuhbandner und Reitzner entgegenstellt, aus 
der ich auszugsweise zitiere   

„… Auf der Ebene der Fakten zeigt unsere Studie einen – für viele unerwarteten – 
Übersterblichkeitsverlauf, der wissenschaftlich unbestritten ist. Ebenso ist der zeitli-
che Zusammenhang zwischen dem Beginn der Impfungen und dem Anstieg der Über-
sterblichkeit ein empirischer Fakt, den man nicht wegdiskutieren kann ... 
die Ergebnisse zeigen, dass sich die Anzahl der vom RKI gemeldeten Covid-Todesfälle 
ab etwa Januar 2021 zunehmend vom Verlauf der Übersterblichkeit entkoppelt hat ... 
Hätten die Hitzewellen tatsächlich die hohe Übersterblichkeit 2022 verursacht, hätte 
in den Jahren 2019 und 2020 ebenfalls eine starke Übersterblichkeit auftreten müs-
sen, 2021 dagegen nicht. In Wirklichkeit war das Jahr 2019 ein Jahr mit einem ver-
gleichsweise geringen Sterbegeschehen und das Jahr 2021 ein Jahr mit einer ver-
gleichsweise hohen Übersterblichkeit. Das Auftreten von Hitzewellen kann also die 
Übersterblichkeit in den Jahren 2021 und 2022 nicht erklären … 
Die Daten aus den Zulassungsstudien legen eher nahe, dass bei den Covid-Impfungen 
hinsichtlich schwerer Erkrankungen und Todesfälle der Schaden höher als der Nut-
zen ist…“ 
Deutsche Übersterblichkeit: Rheinische Post führt Öffentlichkeit in die Irre (berliner-zeitung.de) 

https://www.berliner-zeitung.de/topics/impfung
https://www.berliner-zeitung.de/topics/rki
https://www.berliner-zeitung.de/topics/hitzewelle
https://www.berliner-zeitung.de/gesundheit-oekologie/uebersterblichkeit-in-deutschland-von-2020-2022-die-rheinische-post-fuehrt-die-oeffentlichkeit-in-die-irre-li.375635

